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D£R=ÜRANCgSCHACHT 

Hallerfelsengebiet, vellachtal

Dieser vom Elsafelsen aus in östlicher Richtung sicht­
bare Schacht hatte schon lange unser Interesse geweckt.

Am 23. Sept. 1987 entschlossen wir uns, mein Sohn Otto 
Samelnik und ich, diesen Schacht zu erkunden. Der Schacht 
ist von unten zugänglich, er befindet sich direkt in der 
Uand des Urancefelsens (1268 m Seehöhe). Von oben jedoch 
kann man nicht feststellen, wo man in die Uand einsteigen 
muß, um in den Schacht zu gelangen. Deshalb mußten wir 
uns vom Elsafelsen aus orientieren, d. h. von da aus 
einen Baum ausmachen, von welchem man sich dann abseilen 
konnte. Es ging recht gut, wir hatten sofort die richtige 
Schneise gefunden. Kaum angeseilt und schon ging es über 
die Felsenkante, gleich wurde auch der Schacht sichtbar. 
Zuerst ist es nur eine Art Einschnitt in den Felsen, 
nach ca 20 m erst fängt der Schacht an. Uir hatten je­
doch nur 30 m Seil mit: deshalb seilten wir uns nur 
ca 25 m bis zu einem Podest ab. Dort machten wir einige 
Aufnahmen, dann ging es wieder in die Höhe. Der Schacht 
is ca 20 m an der Westseite offen, in den Felsen ein­
gelassen. Der untere Teil ist ca 40 m tief und kommt 

unter dem Felsen heraus. gj_e Wände sind schön ausge­

waschen (Karren und Kolke). Wir konnten fast gar keine 
lockeren Steine entdecken, also auch kein Steinschlag. 
Schöner Schacht zum Üben, weitersagen!!!

Da ich gerade über das Hallerfelsengebiet schreibe, 
möchte ich noch etwas erwähnen, was nicht so erfreulich 
ist. Die alte Lärche mit 5 m Umfang, ca 1000 3ahre alt, 
Bericht in Heft 5, Seite 19, steht nicht mehr. Am 23.
3uli'1988 waren Peter Säger, mein Sohn Otto Samelnik und
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ich in diesem Gebiet auf Höhlensuche unterwegs. Zu 
unserem Leidwesen mußten wir feststellen, daß dieses 
"Prachtexemplar" einer Forsterschließungsstraße weichen 
mußte! Schade - dieser Baum wäre naturschutzwürdig ge­
wesen. Hier war auch unser Sausenplatz, was auch aus 
Heft 9, Seite 37, zu entnehmen ist.

PER_KLAGENFURTER_HÖHLENFORö CH

Er ist bekannt als energischer, intelligenter Höfo,-. der 

sich stets durchzusetzen versteht.
Er ist auch einsichtig, wenn der andere bessere Argu­

mente hat, die ihn überzeugen.
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